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Beten für unser Land – 
Impulse zum segnenden Gebet

Suchet der Stadt Bestes, dahin ich euch habe wegführen lassen, 
und betet für sie zum HERRN; denn wenn‘s ihr wohl geht, 
so geht‘s auch euch wohl. —Gott. Jeremia 29, 11

Für unser Land beten – warum eigentlich? Ist es Aufgabe 
von Christen, hier mitzumischen? Verantwortung tragen – 
das ist doch die Aufgabe der Politiker, oder? 
In dem oben zitierten Wort macht Gott seinem Volk in der 
Verbannung durch den Propheten Jeremia deutlich: »Mir 
ist es nicht egal, wie es an den Orten aussieht, an denen 
ihr lebt. Ich wünsche allen Menschen Schalom.« Das heißt 
umfassendes Wohlergehen, inneren und äußeren Frieden. 
Das galt selbst für eine so heidnische Stadt wie Babylon, 
um die es im obigen Text geht. Gott wünscht sich, dass es 
den Menschen in unseren Städten und Regionen gut geht. 
Er möchte, dass sie seinen Segen, seine Nähe und seinen 
Schutz erleben.
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Gott lädt uns dazu ein, uns aktiv für das Wohlergehen in 
unseren Städten und Regionen einzusetzen: zum einen, 
indem wir uns nicht aus der Gesellschaft zurückziehen, 
sondern mitmischen und prägend mitgestalten – zum an-
deren, indem wir beten. Das gilt besonders auch für unser 
Land. Das Gebet ist ein großes Geheimnis, das man nicht 
vollständig verstehen kann. Aber offensichtlich möchte 
Gott, dass wir ihn um sein Eingreifen bitten. Jesus sichert 
uns zu, dass der Vater unsere Gebete gerne erhört. 
Christen unterschiedlicher Prägungen haben dieses Heft mit 
seinen 7 Schwerpunktthemen zusammengestellt, um euch 
zum Gebet zu ermutigen. Wir stammen aus Deutschland, 
haben uns aber bemüht, auch Österreich und die Schweiz 
mit einzubeziehen. Wir wünschen viel Freude beim Beten!

Das Autorenteam – 
Kerstin Hack, Axel Nehlsen, Lorenz Reithmeier, Rosemarie Stresemann
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Tipps und Impulse zur Anwendung dieses Heftes
• Dieses Heft ist in sieben thematische Abschnitte einge-

teilt. Du kannst sie auf die Wochentage verteilen und je-
den Tag für einen anderen Lebensbereich beten. 

• Danke Gott für das, was hierzulande gut ist. 
• Nutze es als Impuls für Gebetskreise und Veranstaltungen.
• Den Gebetsplan in der Heftmitte kannst du heraustren-

nen und als Gebetserinnerung an eine Pinnwand heften 
oder in die Bibel, den Kalender oder Geldbeutel tun.

• Überlege: Wo kann ich aktiv zur Erhörung meiner Gebete 
beitragen? Wo will ich mitgestalten und unterstützen? 

• Sprich mit Menschen, die in deinem Land oder deiner Re-
gion Verantwortung tragen. Erzähle ihnen, dass du für sie 
betest und bitte sie, dir konkrete Anliegen zu nennen. 

• Verschenke das Heft, um auch andere zum Beten für 
Menschen in politischer Verantwortung zu inspirieren.

• Hinweise zu aktuellen Gebetsinfos findest du auf Seite 18.
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Bildung und 
Erziehung 2
So nehmt nun diese Worte zu Herzen und lehrt sie eure Kinder. 
—5. Mose 11, 18-19

Erziehung von Kindern und Jugendlichen ist eine wichtige 
Aufgabe, die in erster Linie den Eltern zufällt. Damit jedoch 
immer mehr Mütter die Möglichkeit haben, frühzeitig nach 
der Geburt in ihren Beruf zurückkehren zu können, wird 
der Ausbau von Krippenplätzen und Kindertagesstätten 
politisch vorangetrieben. Staatliche Bildungsprogramme, 
die schon im Kindergarten beginnen, bekommen dadurch 
einen immer größeren Einfluss auf die Erziehung unserer 
Kinder. Viele Eltern übernehmen auch nicht mehr die Ver-
antwortung für die Erziehung ihrer Kinder und erwarten, 
dass Bildungsinstitutionen dies leisten. Lehrer und Erzie-
her sind damit überfordert. Sie können sich oft nicht genü-
gend um die Bedürfnisse des einzelnen Kindes kümmern, 
das nach einer liebevollen Zuwendung verlangt.
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Fördern und fordern 
Es ist wichtig, dass Gaben und Fähigkeiten junger Men-
schen gefördert werden. Was aber sind dafür die besten 
Konzepte? Christen haben die Chance, durch Entwicklung 
von guten, werteorientierten Erziehungs- und Schulmodel-
len die kommende Generation zu prägen.
Junge Menschen brauchen gute Vorbilder und eine Perspek-
tive für ihr Leben. In ihrer Suche nach Orientierung müs-
sen sich Schüler und Studenten mit unterschiedlichsten 
Lebenskonzepten beschäftigen. Sie brauchen für ihre Ur-
teilsbildung klare Maßstäbe. Es wäre gut, wenn sie mit den 
Maßstäben des Wortes Gottes vertraut gemacht würden. 

Vater, wir bitten dich um eine positive Weiterentwicklung des deut-
schen Schul- und Ausbildungssystems. Gib den Lehrern und Erzie-
hern Weisheit, Liebe und Geduld. Wir bitten, dass dein Wort wieder 
als Maßstab gelehrt wird.
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5Wirtschaft 
und Finanzen

Wer aber die Güter der Welt hat und sieht seinen Bruder Mangel 
leiden und verschließt sein Herz vor ihm, wie kann die Liebe Gottes 
in ihm bleiben? Kinder, lasst uns lieben in Tat und Wahrheit. 
—1. Johannesbrief 3, 17.18

Die weltweite Wirtschafts- und Finanzkrise braucht zur 
Gesundung grundlegende Veränderungen im Wirtschafts- 
und Finanzsystem. Die Wurzeln der Finanzkrise liegen 
auch in Habgier und Vergötterung des Geldes bis hin zu 
reinem Egoismus. 
Für nachhaltiges und gesundes Wirtschaften sind inno-
vative Ideen und effektive Strukturen ebenso wichtig wie 
eine neue Ethik, christliche Werte und Maßstäbe. Wirt-
schaftlicher Fortschritt und Wachstum müssen auf das Ge-
meinwohl ausgerichtet sein und national sowie internatio-
nal von Solidarität und Menschenwürde geprägt sein, was 
zum Beispiel in fairen Löhnen zum Ausdruck kommt. 
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5
Globalisierung und Gerechtigkeit 
Der globale Markt mit Produktion zu Dumpingpreisen zer-
stört national und international soziale Netze. Das Wirt-
schaftsleben braucht Verträge, gerechte Gesetze, eine ge-
rechte Umverteilung von Reich zu Arm und eine Kultur 
des Schenkens. Wir haben eine große Verantwortung für 
die Armen, die durch das soziale Netz fallen und für die 
ärmsten Staaten dieser Welt. Erneuerung bedeutet auch 
Stärkung der vorhandenen Ressourcen – wie Unternehmer-
tum und Innovationskraft. Es schließt aber auch Abkehr 
von reinem Profitdenken, Umkehr zu mehr Gerechtigkeit 
und Liebe in unserer Gesellschaft ein. 

Vater unser im Himmel, unser tägliches Brot gib uns heute, und 
vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern, 
und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.
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Für folgende Dinge möchte ich gerne verstärkt beten: 

 

Hier will ich mich selbst konkret engagieren:

Nationaler Gebetstag am 3. Oktober, 
dem Tag der deutschen Einheit (dezentral an vielen Orten): 
www.3-Oktober-Gott-sei-Dank.de und www.gge-online.de

Ganz praktisch
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Beten für unser Land
Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN. —Jeremia 29, 11

Viele Menschen, die für die Städte, Regionen und Länder beten möchten, in 
denen sie zuhause sind, wissen nicht recht, wofür sie eigentlich beten können. 

Dieses Impulsheft stellt sieben wichtige Bereiche einer jeden Gesellschaft 
vor und gibt Impulse, wie konkret dafür gebetet werden kann, dass Gottes 
gute Pläne in diesen Bereichen zum Ausdruck kommen. 

Ideal für alle, die konkret beten möchten. 


